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Umschlagbild: Landskron, Zeichnung von C. A. Müller

Dornacher Schlachtfeier 1949

Am Samstag, den 23. Juli 1949 versammeln sich die geladenen Delegationen in
Liestal, dem Ort, wo die Eidgenossen zusammengeströmt sind, um von dort aus

gemeinsam gegen den Feind zu marschieren. In Liestal findet eine kleine Vorfeier

unter der Leitung des basellandschaftlichen Regierungsrates statt. Gegen
Abend erfolgt die Fahrt per Autocars nach Dornach. In Dornach wird in
feierlicher Weise das neu geschaffene Schlachtdenkmal enthüllt. Dieses Denkmal wird
auf dem Klosterplatz von Bildhauer Probst von Peney (Genf), geschaffen. Mit
seiner Enthüllung wird ein Gedenkakt von Cäsar von Arx aufgeführt. Am 24.
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